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Beitrags- und Gebührenordnung

Um die finanziellen Verpflichtungen im Kleingartenverein „Glück Auf“ Raschau e.V. 
einheitlich und für die Mitglieder / Pächter nachvollziehbar zu gestalten, gibt es die 
folgende Beitrags- und Gebührenordnung:

1. Mitgliedsbeitrag:

Mitglieder:  mit Garten bezahlen pro Garten/Doppelgarten (einmal)
 55,00 € / Jahr

ohne Garten 15,00 € / Jahr

Die Höhe des Mitgliedsbeitrages kann durch den Beschluss der 
Mitgliederversammlung geändert werden.

2. Gebühren:

a) Aufnahmegebühr                             Mitglied mit Garten                100,00 €

Beinhaltet u.a. auch Aufwendungen für Bereitstellung von Satzung und 
Kleingartenordnung, Informationsmaterial und Porto. Bearbeitung, Vermittlung und 
Bereitstellung von Formularen.

b) Baugenehmigung                                                                          15,00 € / Antrag

c) Nachträgliche Baugenehmigung                                        30,00 € / Antrag    

3. Sicherheitsleistung

Der Verein erhebt bei Abschluss eines Pachtvertrages eine Sicherheitsleistung für 
Forderungen aus dem Pachtvertrag sowie aus der Mitgliedschaft, der Versorgung 
und Dienstleistung mit Strom und Wasser und ggf. anderer Verbindlichkeiten 
gegenüber dem Verein. Der Betrag ist eine Sicherheitsleistung in Höhe von 250,00 

Euro (Beschluss MGV vom 11.06.2023). Sie werden bei Einhaltung aller Zahlungen und 

satzungsentsprechender Nutzung des Gartens dem Pächter nach ordentlicher 
Kündigung wieder ausbezahlt. Wird nicht satzungsgerechtes Verhalten des neuen 
Pächters festgestellt, wird die Sicherheitsleistung zur Wiederherstellung des Gartens 
und/ oder zur Begleichung offener Forderungen genutzt.
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4. Pachtzinsen:

Die Gartenpacht beträgt:      0,016 € / m²                     

Die Grundsteuer A lt. Steuerbescheid z. Zeit: 0,86 € / m²

Die Grundsteuer B gemäß Steuerbescheid, z. Zeit: 1,90 € / pro Parzelle

Der Pachtzins richtet sich nach der jeweiligen, zum Zeitpunkt geltenden 
Pachtzinsforderung des Verpächters. Der Anteil für gemeinschaftlich genutzte 
Flächen (Wege, Gemeinschaftsflächen) und nicht verpachtete Flächen wird 
anteilmäßig auf Mitglieder/Pächter umgelegt.
 
5. Versicherungen:

Versicherungen des Vereins, dazu gehört die Gebäude- und Inhaltsversicherung 
sowie die Haftpflichtversicherung für den Vorstand, werden anteilig auf alle Mitglieder
umgelegt.

Die Höhe der Versicherungsbeiträge richtet sich nach dem zum jeweiligen
Zeitpunkt geltenden Tarif sowie der Anzahl der aktuell vergebenen Gartenparzellen.

Rechtsschutzversicherung (über den Verband) 1,19 € pro Garten und Jahr

Bei Doppelgarten ist der Beitrag pro Garten zu bezahlen. Grundlage für die 
Berechnung der Rechtsschutzversicherung sind 117 Gärten.  

6. Umlagen:

Zur Finanzierung eines außerordentlichen Finanzbedarfs erhebt der 
Kleingartenverein eine Umlage pro Jahr: 35,00 €

Dabei handelt es sich um:
6.1. Sonderumlagen zur Sanierung baulicher Anlagen, Versorgungsleitungen des
       Vereins (15,00 €)
6.2. Sonderumlagen zur Instandhaltung der Versorgungsleitungen des
       Vereins (10,00 €)
6.3. Umlagen zur außergewöhnlichen Anschaffung oder Herstellung von
       Vereinsvermögen  (10,00 €)

Die Umlagen werden auf der Jahresrechnung nicht als Einzelbetrag, sondern als 
Gesamtbetrag aller Umlagen ausgewiesen
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7. Kostenerstattung/ Sanktionen

7.1. Für nicht genehmigte Entsorgung von Müll, Unrat, Schrott etc. auf dem
       Vereinsgelände werden dem Verursacher die gesamten Entsorgungskosten in 
       Rechnung gestellt., mindestens aber 100,00 €.
7.2. Bei vorsätzlicher Sachbeschädigung am Gemeinschaftseigentum trägt der
       Verursacher alle zur Schadensbeseitigung anfallenden Kosten.
7.3. Wechselnde Adressdaten sind dem Vereinsvorstand innerhalb von 14 Tagen 
       schriftlich anzuzeigen. Unterlassene Meldungen über den Wohnungswechsel 
       werden mit einer Gebühr von 10,00 € berechnet sowie zuzüglich aller mit 
       Nachforschung verbundenen Gebühren einschließlich Porto.
7.4. Die Mitglieder des Vereins sind gemäß der Satzung und des Unterpacht-   
       vertrages verpflichtet, Gemeinschaftsarbeit zu leisten. Die Modalitäten werden 
       von der Mitgliederversammlung festgelegt. Derzeit sind pro Garten/ 
       Doppelgarten 8 Stunden Gemeinschaftsarbeit im Jahr zu leisten. Für jede nicht 
       geleistete Stunde ist ein Abgeltungsbetrag von 20,00 € / h zu zahlen.                
       Mitglieder die das 75ste Lebensjahr vollendet haben müssen nur noch 4 
       Stunden Gemeinschaftsarbeit leisten. Mitglieder die das 80. Lebensjahr 
       vollendet haben, werden von den zu erbringenden Arbeitsstunden und von der 
       Ersatzleistung freigestellt. Bei mehreren Mitgliedern im Unterpachtvertrag wird 
       das Alter des ältesten Mitglieds anerkannt. Nach Ausscheiden bzw. nach dem
       Tod tritt der nächste Pächter an dessen Stelle. Ist das Mitglied jünger, sind 
       wieder die entsprechenden Arbeitsstunden zu leisten. 
7.5. Für außergewöhnliche Ausgaben: z.B. Tod eines aktiven Mitgliedes, Nachwuchs
       bei aktiven Mitgliedern, Präsente für Vereinsjubiläen oder Ähnlichem, wird eine 
       obere Ausgabengrenze von 50,00 € festgelegt. Über die Vergabe entscheidet 
      der geschäftsführende Vorstand. 

8. Strom:

Umfasst die jährliche Endabrechnung des Versorgungsbetriebes, als auch den 
tatsächlichen Nutzungsverbrauch, nachweisbar durch die Zählerstände.

Der Preis für die Kilowattstunde wird mit den vorgegebenen Verbrauchspreisen des 
jeweiligen Versorgers abgerechnet. 

Ergibt sich eine Differenz zwischen Gesamtverbrauch und aller individuellen 
Verbräuchen und dem Gesamtverbrauch gemäß der Schlussrechnung des 

Versorgers, wird diese zu gleichen Teilen auf alle Kleingärten umgelegt. Auf der 
Rechnung als Differenzbetrag ausgewiesen.
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9.Wasser:

Jährliche Endabrechnung erfolgt gemäß, des aktuellen Wasserzählerstandes nach
Verbrauch                                                                                             

Ergibt sich eine Differenz zwischen Gesamtverbrauch und aller individuellen 
Verbräuchen und dem Gesamtverbrauch gemäß der Schlussrechnung des 
Versorgers, wird diese zu gleichen Teilen auf alle Kleingärten umgelegt. Auf der 
Rechnung als Differenzbetrag ausgewiesen.

Das Entfernen von Plomben bei Wasser- und Energiezählern ohne Genehmigung 
des Fachbeauftragten ist nicht zulässig! Es wird eine Gebühr bis zu 100,00 € je 
Einzelfall berechnet! Nachplombieren durch Pächterverschulden ergibt eine 
zusätzliche Gebühr in Höhe von 30,00€.

Klausel: Sofortige Meldung bei Beschädigung!

10. Fälligkeit, Verzug:

10.1 Fälligkeit:

Die Begleichung der geforderten Summe, erfolgt nach detaillierter Rechnungslegung 
als jährliche Gesamtrechnung bargeldlos und ist innerhalb von 14 Tagen auf das 
Vereinskonto zu überweisen! Bei Nichteinhaltung des Zahltermines, erfolgt neben 
Mahngebühren auch eine Zinserhebung von 8%!

Über eventuelle Zahlungserleichterungen in Form von Ratenzahlungen bzw. der 
Verlängerung der Zahlungsfrist, kann verhandelt werden. Dazu ist vor Ablauf der 
Fälligkeit ein schriftlicher Antrag beim zuständigen Schatzmeister / Kassierer 
einzureichen!

a) Die Gebühr für die Zahlungserleichterung in Form von Ratenzahlung beträgt 
1,50 € / Rate. Die Zahlung hat innerhalb des laufenden Geschäftsjahres zu 
erfolgen.

10.2 Verzug:

a) Zahlungserinnerung:  gebührenfrei
b) 1.Mahnung:      5,00 €                                                                        
c) 2.Mahnung: 10,00 €                                                                      

Der Verein ist berechtigt, bei Zahlungsverzug der außenstehenden Forderungen, 
durch Mahnung die Einstellung der entsprechenden Dienstleistungen anzudrohen, 
bzw. bei Nichtzahlung diese auch tatsächlich einzustellen.
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11. Kosten für Aufwendungen:

Nach vorheriger Genehmigung durch den Vorstand werden Leistungen, die im 
Interesse des Vereins erbracht werden, wie folgt vergütet:

a. Nutzung von privaten PKW  0,30 € / km            

b. satzungskonforme Ausgaben für materielle Leistungen auf der Grundlage 

offizieller Rechnungen bzw. Kostennachweise

(Belege /Quittungen sind dem Vorstand bzw. Kassierer im Original vorzulegen!)

12. Nutzung / Vermietung Vereinsräume

12.1 Gartenheim / Nutzung allgemein

Das Vereinsheim wird vom Verein und dem Vorstand als Versammlungs- und 
Konferenzraum genutzt. Das Vereinszimmer im Gartenheim dient als Büro- und 
Sitzungsraum. Anfallende Kosten werden als Betriebskosten anteilig auf die 
Mitglieder / Pächter abgerechnet. Dabei sind die Einnahmen der Nebenkosten 
(Strom, Wasser, Gas) aus der Vermietung gegen zu rechnen. Die Kosten werden 
jährlich berechnet und in die Rechnungslegung mit einbezogen.

12.2 Vermietung Vereinsheim / Gartenheim

Die Vermietung des Vereinsheimes und des Gartenheimes geschieht mit einem 
privatrechtlichen Vertrag (Vordruck Nutzungsvertrag). Die nachfolgenden Preise 
beziehen sich an den Wochenenden auf die Übergabe am Donnerstag ab 17.00 Uhr 
und die Rückgabe am Montag bis 17.00 Uhr. An Wochentagen beziehen sich die 
Preise auf 2 Tage bzw. 48 Stunden.

Mietpreis Vereinsheim
Mitglieder 50,00 € pauschal
Nichtmitglieder                                       75,00 € pauschal
Tagesvermietung (24 h) 25,00 € pauschal

Mietpreis Gartenheim
eingetragene Vereinsmitglieder 75,00 € + Nebenkosten
Nichtmitglieder          100,00 € + Nebenkosten
Tagesvermietung (24 h)            30,00 € + Nebenkosten

Für die Anmietung des Gartenheims ist eine Kaution in Höhe von 150,00 € in bar am 
Tag der Übergabe zu hinterlegen
                             
Strom, Wasser und Gas sind Nebenkosten, diese werden entsprechend nach 
Verbrauch abgerechnet. Reservierungen sind bis 6 Wochen zuvor kostenfrei 
stornierbar. Danach berechnen wir eine Gebühr von 40,00 €.
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12.3 Vermietung von Vereinseigentum:

Grill/ Pavillon/ Biertischgarnituren, u. a. Mobiliar    5.- €/ Tag

Gerätenutzung:
Benzinbetriebene(Rasenmäher,Trimmer,Mähbalken,Rüttelplatte) 10.- €/ Tag
zuzüglich Benzinkosten

Elektrische Geräte (Heckenschere,Häcksler,u. andere)           5.- € / Tag

Bei Anmietung von Geräten ist eine Sicherheitsleitung von 20,00 € in bar zu 
hinterlegen. Diese wird zurückerstattet, wenn das ausgeliehene Gerät sauber, 
betankt und in ordnungsgemäßen Zustand zurückgegeben wird.

13. Verwaltungspauschale:

Für gekündigte Gärten, die noch keinen Nachpächter haben, sofern es keine andere 
einvernehmliche Regelung durch den Vorstand gibt, wird eine Verwaltungskosten-
pauschale beschlossen. Die Pauschale entspricht einem Monatsbeitrag von 
15,00 €, zuzüglich aller Nebenkosten entsprechend der Gebührenordnung.
Sie ist solange vom ehemaligen Pächter zu zahlen, bis ein neuer Pächter für die 
Parzelle gefunden oder der vereinbarte Termin für die Abwicklung des 
Kleingartenpachtvertrages erfüllt ist, aber höchstens zwei Jahre.   

14. Schlussbestimmung

Änderungen dieser Beitrags- und Gebührenordnung erfolgen grundsätzlich nur durch
Beschluss der Mitgliederversammlung.

Ändern sich Beiträge, Gebühren, Umlagen oder sonstige Zahlungsverpflichtungen, 
die von Dritten bestimmt werden bzw. durch geleistete Ausgaben bestimmt werden, 
ist der Vorstand berechtigt, den entsprechenden Eintrag anzupassen. Dies gilt auch 
für die Nutzungsgebühren von Geräten und Werkzeugen bzw. Vermietung 
Gartenheim und Vereinsheim.

Diese Beitrags- und Gebührenordnung wurde durch die Mitgliederversammlung
am 26.05.2024 beschlossen und tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Ines Preißler Robert Stemmler Doreen Schmieder
(Vorsitzende) (stellvertretender Vorsitzender) (Schatzmeisterin)

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und bedarf daher keiner Unterschrift!


